
StuPa-Sitzung 7.11.2013 

 

Redeleitung: Rasmus, Protokoll: Max 

 

Teilnehmende: Rasmus, Steffi, Katja,Matze, Olli, Mirko, Dominik, Moritz, Emil, 

Max, Lukas, Kathi, Avila, David, Jana, Klara, Nicola, Vera, Sara, Aline, Valentin 

 

 

 

Top 1: Wahl des Präsidiums 

 

- 1 Präsident*in + 2 Stellvertreter*innen 

- Rasmus, Klara, Aline als Freiwillige 

- Präsident*in: Rasmus 

- Stellvertreter*innen: Klara, Aline 

- Einstimmig bei 3 Enthaltungen gewählt  Wahl angenommen 

- Aufgabe: Einladungs-Emails für alle StuPa-Mitglieder als Reminder für die 

Sitzungen 

 

 

Top 2: Forschungsausschuss + Studentenwerk 

 

 

- Stellvertretung des Studentenwerkes +  Forschungsausschuss 

- Emil fürs StuWe + Klara als Stellvertreterin des Forschungsausschusses  

 

Top 3: Haushaltsauschuss 

 

- Alle Hörsäle, die kaputt sind, können bei Herr Walter angemeldet werden, 

mängel können von studenten gemeldet werden, dann wird er sich drum 

kümmern  erstmal auf Altbau beschränkt 

- Zettel an Hörsäle hängen, die dann eingesammelt werden und gesammelt 

beim Herrn Walter abgegeben werden 

- Entwurf/Erstellung von  Sekretärin Sabrina   Aufhängen auf mehrere 

Schultern verteilt 

- Email geschrieben von Emil um auf die Zettel hinzuweisen, Zettel an der 

Tür-Innenseite aufhängen 

- Sabrina Bescheid sagen: Emil&Moritz am Montag 11.11. 

- Emil bespricht das Zeug mit den Hausmeistern vor dem Gespräch mit 

Sabrina 

 

- HAUSHALTAUSSCHUSS: 

- Klage von Geographie mit Verfahrensrücklagen von 500.000 € 

- Fahrkostenerstattung nicht aus Q-Mitteln sondern aus normalen Haushalt 

- 32.000 € Miete Czernyring aus zentralen Mitteln 

- Antrag auf Freifeldbeschallung im Hörsaal 222 ca.10.000/32.000€ 

- Genehmigung für Landeslehrpreisbewerbungen oder Projekte auch 10.000€ 

- 12.000€, freies Druckkontingent für 7,50€ pro Kopf pro Semester  

wahrscheinlich genehmigt! PH Intern, ca. 150 Kopien im Altbau/Neubau 

(NOCH NICHT SICHER) 



- Zenkert bekommt ½ Stelle befristet auf 1 Jahr zugesprochen aus Q-Mitteln, 

die sich um die zusammenarbeit Uni-PH kümmert  30.000€ 

- WLAN-Ausbau wird konsequent vorran getrieben – EduRoam in Koop mit 

der Uni (106.000€) 

- Qualtitätsfonds beträgt wieder 35.000€ pro Fakultät –> Anträge von 

Studierenden gestellt, Deadline wird 2 Monate vorher kommuniziert über die 

Fak-Rat-Sitzungen 

 

 

Top 4: Finanzanträge 

 

- Anträge auf Fahrtkosten etc., die werden ans StuPa /Exekutivorgan gestellt, 

ausgefüllte Anträge werden abgestimmt/abgesegnet, DANACH an Sabrina 

- ob vorher / nachher abgegeben werden ist egal, über 500€ braucht man 

StuPa-Beschluss, darunter kann das wöchentliche Exekutivorgan beschließen 

- Sabrina kann Anträge auch weiterleiten an StuPa-Mitglieder 

 

- ANTRÄGE: 

 

 

-  Fahrt nach Stuttgart, 32,50€ , Halbzeitbilanz der Grünen 

EINSTIMMIG  

 

- LandesAstenKonferenz in Stuttgart, EINSTIMMIG 

 

- Fahrtkosten zur Bundesfachschaftstagung der Fachschaften Sport 

nach Hamburg, Antrag auf 150€, EINSTIMMIG  

 

-  Fackelwanderung, 100€, EINSTIMMIG bei 5 Enthaltungen 

 

- Sportlerparty Versicherungen, ABGELEHNT bei 10 Enthaltungen 

 

 

TOP 5: Hochschulrat 

 

 

- Avila stellt sich vor, will den Austausch mit dem StuPa wie früher mit 

Asta/Usta vorrantreiben 

- Renovierung des Neubaus, Start 2015 – Ende 2023 

- Haushalt 2014 sieht ganz gut aus 

- Neue Lehramtsreform wird Bachelor/Master haben, Uni-Kooperation ist 

sicher, PH soll laut Wellensiek nicht eingegliedert werden, allerdings ist dies 

relativ möglich 

- Amtszeit endet im Februar, Wir suchen einen Nachfolger! Amtszeit ist 2 

Jahre.  2/3 Sitzungen pro Semester  Hochschulweite Bewerbung, da 

Mitglied des Hochschulrats kein Mitglied in einer anderen Kommission sein 

darf  Politik-Referat schickt info-Mail über den Verteiler, jeder sollte 

andere Leute ansprechen 

 

 

 



TOP 6: Deutsch Feedback 

 

- Feedback-Reglung im Fach Deutsch 

- 3 Feedbacks müssen abgegeben werden für Modul 2, in den meisten Fällen 

ist das eine Anwesenheitsliste, Voraussetzungen für die Modulprüfung 

können keine Feedbacks sein! 

- Rasmus fragt Prüfungsmodalitäten ab, würde dann eine Stellungnahme 

schicken  Schriftliche Stellungnahme für Argumentationsgrundlage wäre 

für uns besser, evtl. reicht die Powerpoint des Fachs Deutsch  

- Moritz schlägt vor, einen Arbeitskreis zu gründen, der sich mit dem Thema 

Anwesenheitslisten beschäftigt 

 

 

TOP 7: Akademische Martinée 

 

- 16.11., Samstag, 10:30 Uhr 

- Präsentation des StuPa durch ne Rede 

- Sara, Emil schreiben die Rede, Lukas wird sie halten 

 

 

TOP 8:  Jour-Fixe 

 

- Härrle-Treffen 

- Rasmus erstellt eine Doodle-Umfrage, maximal 3-4 Leute fürs Gespräch 

- ins Gespräch zu kommen mit dem Prorektor für Studienangelegenheiten  

- Terminvorschlag: Donnerstag 17Uhr immer ein Härrle-Treffen vor dem 

StuPa 

 

TOP 9: FZS 

 

- Bundesweiter Studierendenzusammenschluss, sind wir formal ausgetreten, da 

wir uns konstituiert haben  

- Kosten: 200€ ab übernächstem Jahr, 50ct/Studierenden 

- Eintritt muss wieder beschlossen werden: ANTRAG 

-  EINSTIMMIG bei 2 Enthaltungen  

- Emil kümmert sich drum 

 

TOP 10: Salomon 

 

- Matze war bei der Halbzeitbilanz der Grünen 

- Wiedereinführung der VS von beiden Seiten als positiv bewertet 

- Gebührendiskussion, Karlsruhe verlangt 22€ , Mitarbeiter des 

Wissenschaftsministerium hätte nicht damit gerechnet, dass der Beitrag über 

10€ geht 

- Bezahlung der StuPa / Vorsitzendenden unterschiedlich an verschiedenen 

Unis 

- Negativ: Lehramt 2011, auch PH Ludwigsburg hat Probleme 

- Grundsatzpapier ist in Arbeit, zeitnahe Durchsetzung, allerdings keine Details 

bisher bekannt/geplant 

- Bachelor reicht nicht als Berufseinstieg, Master nötig 

- Hürde vorm Master aufbauen, da nicht genug Masterplätze für alle da sind 



- 2015/2016 Möglichkeit der Umsetzung 

 

 

TOP 11: Berufungskommission 

 

- Berufungskommission wegen der Neubesetzung von Stellen 

- Kommission im Bereich Hörgeschädigtenpädagogik: Avila EINSTIMMIG 

- Kommission im Bereich Geistige Entwicklung: Mirko EINSTIMMIG 

- Olli fragt den Herrn Sarimsky, an wen er sich wenden muss 

- Sonderpädagogische Inhalte in allen Lehrämtern der neuen PO 

- Rektorat kritisiert Besetzung der Gleichstellungsbeauftragten, da sie 

sonderpädagogische Vorerfahrungen hat  

- Kritik am Rektorat, dass sie sich nicht in solche Angelegenheitn 

einzumischen haben  Härrle-Gespräch?  (Info-Mail ans Rektorat) 

 

TOP 12: Englisch 

 

- das Fach hat den Studierenden kommuniziert, dass die Aufgabe großzügig 

bewertet wurde (Leider haben nicht alle Studis die Mail bekommen!) 

- Einsicht der Aufgabe ist möglich für Studierende, die sich schlecht beurteilt 

fühlen 

- Gespräch war erfolgreich, da unser Hauptanliegen , dass das Fach nicht alles 

mit seinen Studierenden machen kann und da jemand nachhakt. 

- Müller-Hartmann war angepisst, weil die Studis nicht zu ihm, sondern zu uns 

gekommen sind (Im Examensstress logisch, dass man Dozenten nicht 

anspricht, wenn man sie noch in der mündlichen Prüfung hat!) 

 

 

TOP 13: Internet/Homepage 

 

 

- Usta-Blog und alte Asta-Seite werden geschlossen (nicht mehr aktualisiert 

seit 2010/2011) 

- Eine Extra Seite wie die alte Asta Seite wird favorisiert, ein neues Logo der 

VS besteht schon 

- Foto des StuPas wird auf der Homepage veröffentlicht, ohne Namen. 

- Außerdem wird ein Artikel für die „news-on!“ verfasst 

- GeschäftsOrdnungs-Antrag: 13 Dafür, 2 Dagegen, 3 Enthaltungen die 

Diskussion abzubrechen und den folgenden Namen festzulegen: 

- Facebook-Name: „ Eure Studierendenvertretung PH Heidelberg“ 

 

 

TOP 14: Finanzreferat 

 

- grober Fahrplan: Haushaltsplan für das laufende Semester ausarbeiten  

Infos gibt’s von Hannes (früher zuständig für ASTA-Finanzen) 

- Semesterbeitrag-Aufklärung, Aufsplittung, Details über den Beitrag, danach 

Finanzordnung schreiben  HAUPTAUGENMERK: Aufklärung des 

Semesterbeitrages , da Rückmeldung bald schon wieder anfängt 

- jeder der lust hat olli zu unterstützen, soll sich melden ; Rasmus+Dominik 

sind dabei 



 

TOP 15: Frau Rehm 

 

- Praktikumsamt, Evaluation des ISP’s 

- Werbemaßnahmen für die Infoveranstaltung kritisiert, da wenig beworben, 

bzw. nur an einer Stelle veröffentlicht 

- nächstes Mal: Mail an Studivertretung, damit wirs über den Infoverteiler 

schicken können 

- Freistellung wird unter der Hand geregelt, Frau Rehm weiß Bescheid 

 

 

TOP 16: Sonstiges 

 

- Q-Tag als Klausurtag fürs StuPa, zwischen/nach den Veranstaltungen 

(Geschäftsordnung der Referate, Finanzordnung, Haushalte dieses/nächstes 

Semester) 

- Wöchentliche Sitzung für neue Leute, Donnerstag 18 Uhr 

- Gespräch mit Frau Friedrich wird verschoben, Anerkenneung der 

Gremienarbeit über das ÜSB 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 




